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äürdjer fantonaler §anb=
tttcrf$? nnb ©etterbeöerein.
®er Sorftanb biefeë Sereinä
I)at befd)loffen, tüchtigen
£pnbroer£smetftern, bie 9J(it=

glieber be§ " fantonalen Ser*
ein§ finb,-burch Serabreidpng oon ©tipenbien ben Se=

fud) beï ftäbtifchen 2Iusfieüung in 9Jtünd)en, bie bi§
Dttober 1908 ftattfinbet, p erleichtern unb ihnen ba=

burd) Gelegenheit p oetfchaffen, fid) beruflich roeiter
QUëjubilben. ®ie 2lu§fteHung bietet für bie (Seroerbe'
treibenben oiel 2el)rreid)e§, befonber§ auf bero Gebiete
ber ©eroerbefunft. @§ ift p biefem 3roecte ber Setrag
Dpp jirfa 1000 gf- in Sluêfid^t genommen. 3>ie ©üb»
oenienten roerben pr 21bfaffung eineê Serid)te§ nach
einem ihnen p Übermitteinben fyragenfcfjema oerpflichtet.
33er ©tipenbiumêbetrag roirb nad) ©ingang be§ 2lu§=
fteHungèberid)te§ ausgerichtet.

Hussteilunaswesen.
Dberagrganifd) emmentalifit)c ©euicrbc= nnb $nbu=

ftrieanêfteïïiwg tu Surgborf. (©ingef.) SJiit ber ©rfteU
lung ber Sauten für bie permanenten unb temporären
2Iu8ftellungen ift begonnen roorben. ®ie ©erüfte auf

bem ©fieig hinter bem 3ed)nifum laffen ben Umfang
erfennen.

• Sofe rourben fd)on oiele oertauft; boct) finb immer
nod) größere Soften p haben.

9lm 30. Sluguft, bem ©röffnungStage, IOY2 Uhr,
finbet ein f^eft^ug 00m Sahnhof pr 9lu§fteüung ftatt,
bie bann offiziell eröffnet roirb.

©onnerStag, (10. September) roirb offizieller $ag
fein.

Ka«pf-£bro«ib.
gimmerlenteftreif in ©enf. ®ie feit fe<ä)§ 3Bod)en

fireifenben gimmerleute haben am 12. 2luguft bie Arbeit
roieber aufgenommen, ba im neuen 3artf ihren $orbe=
rangen 9îed)nung getragen roorben ift. (»93- 3- 3-")

ungemeines Bauwesen.
$ra SîantonSfpital 2öintcrtf)ur roirb mit einem Soften*

aufroanb oon 18,500 gr. ein Kabinett für phpfifalifdje
fpeilmethoben unb eine 3>auerbabeinric£)tung erfieHt.

Santätigfeit in Sern. 2lm üJiuriftalben mad)t fid)
feit einiger 3eit eine lebhafte Sautätigteit geltenb. 5Bie
ber „Sunb" oernimmt, ift bie ganje £>atbe an ein Sau=
fonfortium oerfauft roorben. ©ie foil mit Siüen über*
baut roerben.

Zürcher kantonaler Hand-
Werks? nnd Gcwcrbeverein.
Der Vorstand dieses Vereins
hat beschlossen, tüchtigen
Handwerksmeistern, die Mit-
glieder des kantonalen Ver-

eins sind,- durch Verabreichung von Stipendien den Be-
such der städtischen Ausstellung in München, die bis
Oktober 1908 stattfindet, zu erleichtern und ihnen da-
durch Gelegenheit zu verschaffen, sich beruflich weiter
auszubilden. Die Ausstellung bietet für die Gewerbe-
treibenden viel Lehrreiches, besonders auf dem Gebiete
der Gewerbekunst. Es ist zu diesem Zwecke der Betrag
vyn zirka 1000 Fr. in Aussicht genommen. Die Sub-
venienten werden zur Abfassung eines Berichtes nach
einem ihnen zu übermittelnden Fragenschema verpflichtet.
Der Stipendiumsbetrag wird nach Eingang des Aus-
stellungsberichtes ausgerichtet.

HuîîlàngîMîîii.
Oberaargauisch-emmentalische Gewerbe- und Indu-

strieausstellung iu Burgdorf. (Einges.) Mit der Erstel-
lung der Bauten für die permanenten und temporären
Ausstellungen ist begonnen worden. Die Gerüste auf

dem Gsteig hinter dem Technikum lassen den Umfang
erkennen.

' Lose wurden schon viele verkauft; doch sind immer
noch größere Posten zu haben.

Am 30. August, dem Eröffnungstage, 1(U/s Uhr,
findet ein Festzug vom Bahnhof zur Ausstellung statt,
die dann offiziell eröffnet wird.

Donnerstag, (10. September) wird offizieller Tag
sein.

ii»ps-LdkoM.
Zimmerleutcstreik in Genf. Die seit sechs Wochen

streikenden Zimmerleute haben am 12. August die Arbeit
wieder aufgenommen, da im neuen Tarif ihren Förde-
rungen Rechnung getragen worden ist. („N. Z. Z.")

ülllgt«ei»et
Im Kantonsspital Wintcrthnr wird mit einem Kosten-

aufwand von 18,500 Fr. ein Kabinett für physikalische
Heilmethoden und eine Dauerbadeinrichtung erstellt.

Bautätigkeit in Bern. Am Muristalden macht sich

seit einiger Zeit eine lebhafte Bautätigkeit geltend. Wie
der „Bund" vernimmt, ist die ganze Halde an ein Bau-
konsortium verkauft worden. Sie soll mit Villen über-
baut werden.
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